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Des
Haushalts¬Lfd,

plans Nr,

Titel Nr.

1 2

!, 1 1

2 2
3

3 4
5

4

5 6
7
8

6 9

7 10

8 11
12

Per Beamten

Namen Dienststellung
Ochalt

am
l. April
INI.

^. Direktor.

Borster, GeheimerRegie¬
rungsrat

Direktor

Alias
Dr. Tasche

Keller
Keim

L, Obere Beamte.
Landesversicherungsrat

Für 2 Lcmdesversicherungsrate

Generalinspektor

Für 2 Generalinspektoren

0. Bureaubenmte.

Ritzenhoff Oberinspektor
Schefer „
Vurthmann Bureauvorstcher
Für 2 Oberinspektoren und 1 Nureauvorsteher

Kels

Huhn

Steigleder

Rendant

Oberbuchhalter

Für 1 Oberbuchhalter

Geste
N. R.

Buchhalter

Für 2 Buchhalter

14 000

9 800
6 200

«600
6 000

6 000
4 800
5 700

5 700

4 650

3 900
2 200

In den
Haus¬

haltsplan
für 1911
ist einzu¬

stellen

14 000

9 650
6 050

15 700

6 600
5 925

12 525

Im
Haus¬

haltsplan
für 1910
war ein¬

gestellt

<i

14 000

9 200
5 600

14 800

6 600
5 700

12 300

Die nächste
Gehaltserhöhung

tritt ein

"ungsg^
Zuschuß

oder
Nietsent-

'ch°digung

Der Beamte ist im Genusse
folgenderEmolumente

10

Dienstwohnung,Heizungund
Beleuchtung

Etats-
mäßiger

Wert
dicfcr

Emolu¬
mente

11

Höchstgehalt.,
April»1911^

1300
1300

Wohnungsgeldzuschußfür 4 obere Bec"""

6 000
4 725
5 625

16 350

5 625

4 650

4 650

3 850
2 016
5 866

67
67

6 000
4 500
5 400

15 900

5 400

4 53?

3 600
813?

Ü6

i,(>

HdchsWhalM,
April 19 U Ä

1911! '"

1911

1912

April 1911
1913

800
800
800

800

800

800
<38

Zu übertu
g"

^

!!.'!

3 150

Infolge
Ablösung

bezicht der
Beamte

statt dieser
eine Bar-
entfchädi-

ssung

12

Bezieht
außer

dem an
Dienst-

Unkosten
entschä-
diguug

^7
13

Lfd.

,,

Bemerkungen.

15

300
Fehlgeld

,6

11

Die Festsetzungdes Gehaltes des Direktors
unterliegt besondererBeschlußfassungdes
Provinziallandtages (8 1 der Nestim¬
mungen über die Besoldung der Pro-
uinzialbeamten).

Infolge Anrechnungder Militär- :c. Dienst¬
zeiten wurde das Gehalt des p. Huhn
vom 1. April 1910 ab auf 4650 Mk.
festgesetzt.

p. Steigleder hat mit den Funktionen eines
Oberbuchhalters nichts zu tun. Er ist
stets im Bureau beschäftigtgewesen und
wird auch dort beschäftigt bleiben. —
Es entsprichtdaher den tatsächlichenVer^
Hältnissen, wenn ihm die Amtsbezeich¬
nung „Obersekretär" beigelegt und er
bei diesem Abschnitt aufgeführt wird,
(S. Nr. 17.)

Siehe unter Titel 1 Nr. 11 „Sekretäre".
Diese Stelle ist für die eventuelle Be¬

förderung des Kasfenllfsistentenvorge»
sehen.
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Des

Haushalts¬
plans

Lfd.
Nr

3er ^ Beamten

Gehalt

In den
Haus¬

haltsplan
für 1911

Im
Haus¬

haltsplan
für 1910

Die nächste
Gehllltserhöh«

tritt ein

Titel Nr,

Nomen Dienststellung
am

1. April
1911.

ist einzu¬
stellen

war ein¬
gestellt

am

Tag Monat Jahr

1 2 3 4 5 6 7 __

l. Uebel
9 — Stiel Kassenassistent — 150— 1800 — — — ^

10

13

14
15
16
17
18
19
20

Blaesius

Illgdmuth
Hammers
Schelauskc
Steigleder
Wallrath
Roth
Wagner

Für 1 Kcissenllssisteut

Obersekretär

1950

5 250
5 250
4 200
3 900
4 650
3 600
3 900

1912 50 — __ 1.

1.
1.
1.
1.
1.

April

Höchst

April

Oktbr.

19U

gehB

19U
1911
1911
1911
1912

2 062 50 1800 —

5 250
5 250
4125
3 825
4 537
3 525
3 900

50

5 250
5 250
3 900

4 200
3 300
2 700

—

21 Liebetou » 3 600 3 525 __ 2 475 __ 1. April ,911

11

22

23
24
25
26
27

Raggen
Mingers
Mertens
Laubenthal
Nordmann

Für 9 Obersekretiire

Sekretär

>,

3 600

4 300
4300
4100
4 300
4100

3 525 __ 1.

1.
1.
1.
1.
1. Oktbr.

1911

1911
1911
1911
1911
191^

37 462 50 2? 075 —

4 250
4 250
4050
4 250
4100

—

4100
4100
3 900
4100
3 900

—

— Geste » — — — 3 700 — — — -^

28
29

Mülfarth
Schaff«

Zu übertragen

3 700
3 700

3 625
3 700

— 3 400
3 625

1.
1.

April 19H
190

l 28 225 — 30825 —

F

B
5'

B

^
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"ungsgeü,-
zuschuß
oder

M'etsent-
'Adigung

5533
66

800

WO
800
800
800
800
800
800

Der Beamte ist im Genusse

folgenderEmolumente

in

Etats¬
mäßiger

Wert
dieser

Omolu-
mente

.F
11

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Bar-
entschiidi-

gnng

12

630

630

800
800
800
800
800

800
800

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkosten-
entschä-
digung

13

Lsd

ll

I,'!

I,f>
M
17
!5
19

Vemerlungen.

15

21

22

23
24
25
26
27

28
29

Für den Stelleuinhaberist unter der Vor¬
hergehendenPosition eine Stelle vorge¬
sehen.

p, Blaesiuswurdevom !. März 1910 ab
mit 1800 Mt. Gehalt und Steigung
vom 1, April 1911 ab angestellt, (S.
unter Titel I Nr. 12. Nureauassistenten.)

Vergl. oben uuter Titel l Nr. 7, Ober¬
buchhalter,

InfolgeAnrechnungder Militär- «c, Dienst'
jähre wurdedas Gehaltdes p. Wagner
vom 1. Oktober 1909 ab auf 3100 Ml.
festgesetzt mit Steigerungzum 1. Oktober
1910 auf 3400 Mk. — Vom 1. April
1910 ab wurde p. Wagner als Ober-
selretärangestellt,

p. Liebeton wurdevom 1, April 1910 ab
zum Obersetretärbefördert(bei der Be-
zirlsvertretungin Saarbrücken).

Diese Stelle ist für die Beförderungeines
Sekretärs vorgesehen,welcherdie II.
Prüfung bereits bestanden hat (bei der
Nezirtsvertretungin Essen).

InfolgeAnrechnungder Militär-:c. Dienst¬
zeitenwurde das Gehalt des p. Nord-
manu vom 1. Oktober1910 ab auf
4100 Ml. fcstgefetzt.

p. Geste, welcher seither im Sekretariat
beschäftigtwar, ist seit dem Jahre 1904
in der Buchhalterntätig. Er wird auch
dort verbleiben. — Es entsprichtdaher
den tatsächlichenVerhältnissen, daß ihm
die Amtsbezeichnung „Buchhalter"bei¬
gelegt und er unter diesemAbschnitt
weitergeführtwird. (S. Titel I Nr. 8,
lfde. Nr. 11.)

Infolge Anrechnungder Militär-ic, Dienst¬
zeiten wurde das Gehaltdes p. Schaff«
vom 1. April 1910 ab auf 3700 Mt.
festgesetzt.
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Des

Haushalts Lfd,

Per Beamten In den
Haus¬

haltsplan

Im
Hcms-

halsplan

Die nächst

Gehaltserhiih
"ungsgeld-

zuschuß
Plans Nr Gehalt für 1911 für 1910 tritt ein oder

^ietsent,
!ch«dig«ng

Namen Dienststellung am
1. April

ist einzu¬
stellen

war ein¬
gestellt

am !»«

Titel Nr, 1911.
^ !^ ^ ,^.

Tag Monat Jahr
F

^ 4
1 2 3 4 5 6 7 b, ___9

l886l)^!, 11 Uebertrag 28 225 30 825
— Wagner Sekretär — — -- 775 .... — — _^ ^ ^- ^

— Becker « — — — 2 800 — — — — ^ -- ^.

— Liebeton » — — — 700 — — — — ^ - ^.

30 Schönheit 3100 3100 3 025 _ 1. April 1912 800^,
31 Hausmann 2 500 2 500 — 2 425 — l. 1912 800^

Zulage — — — 50 —
32 Heups 2 200 2 350 — 2 200 — 1. Juli 1911 800-^
33 Berg » 2 800 2 800 — 2 500 — 1. Jan. 1913 800-^

34 Potthoff >! 2 200 2 275 — 2 200 — 1. Oktbr. 1911 B 800-.

35 Koch " 2 500 2 575 — 1041 6? 1. " 1911 B 630^

36
37

N. N.
N. N.

« 2 200
2 500

2 275
2 500

— 733
«25

33 1.
1. Jan.

1911
1912

800^
800-

38 N. N. 2 200 1650 — ,— — 1. April 191^ 600^
39
40

N. N.
N. N.

" 2 500 1875
1458 33

— — 1.
1. Juli

1912
1912

^?2 50
466 6?

41 N, N. „ — 1041 67 — __ 1. Oktbr. 1912 262 50

12

42 N. N.

Koch

Für 20 Sekretäre

Bureauassistent

416 6? — — 1. Jan. 19,3 105 ~_

55 041 6? 49 900 —

— — 1137 n<»

— Frankenhauser « — — — 1262 50 — — ^ '^ >^.

Kuckels 1462 50
^ -. ^

Wölk » -— 450 — 1800 — —- ^ 200^

Seebcr 525 2 062 '.0
^

!?50— Holzapfel „ 2100 875 — 2 062 '>«! ..... ^ N^— Richter >! 2100 1 225 . . 2 062 50 .- Kn— Bayer 2100 1750 2 062 ',0 — — - ^25 —
2858Y HZu übertragen j 4 825 13 912 )0>
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Der Beamte ist im Gemisfc

folgenderEmolumentc

in

Otats-
mäßiger

Wert
dieser

Omolu-
inente

11

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Bav
cntschädi-

gung

12

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkosten-
entschä-
digung

13

Nr.

,4

32

?!5

42

Bemerkungen.

15

p. Wagner wurde vom 1. April 1910 ab
zum Obersetretär befördert.

Für p. Beckerist unter der vorhergehenden
Position eine Stelle vorgesehen(s. Tit. 1
Nr. 10, lfde. Nr. 22).

p. Liebeton wurde vom 1. April 1910 nb
zum Obersekretär befördert.

Infolge Anrechnungder Militär- :c, Dienst¬
zeiten wurde das Gehalt des p. Schön¬
heit vom l. April 1910 ab auf 3100 Mk.
festgefetzt.

Infolge Anrechnungder Militär- :c. Dienst¬
zeiten wurde das Gehalt des P. Berg
vom 1. Januar 19N ab auf 2800 Mk.
festgesetzt.

p. Koch wurde vom 1. August 1910 ab
mit 2500 Mk. Gehalt und Steigerung
vom 1. Oktober 1911 ab angestellt
(bei der Bezirksuertretung in Essen).

Die Stelle ist noch unbesetzt.
Wie vor.

Diese Stellen sind für 5 Assistenten,
welcheim Laufe des Jahres 1911 zu
Sekretären befördert werden tonnen,
vorgelehe».

p. Koch wurde vom 1. August 1910 ab
zum Sekretär befördert.

Für den Stelleninhaber war im vorig-
jährigen Haushaltsplan unter der vor¬
hergehenden Position eine Stelle vorge¬
sehen.

Wie vor.
Für die eventuelleBeförderung des Stellen-

inhabers vom 1. April 191 l ab ist unter
der vorhergehendenPosition eine Stelle
vorgesehen.

Wie vor vom t. April 1911 ab.
Wie vor vom 1, Juni 1911 ab.
Wie vor vom 1. August 1911 ab.
Wie vor vom >, November 1911 »h,
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der Rh einprovinz. ^^

Des

Haushalts-,
Plans

Titel Nr.

!2

!,'!

l 1

Lfd,

Namen

I>er Beamten

Dienststellung

:.<!

i> l

,,.1

57

!,l

Peschges
Verheyen
v. Dollen
Ladewig
Leithäuser
Kneip
Bässe

Blaesius

Ocylllt
am

I. April
1911.

Uebertrag

Bureauassistent

Hunneth

N. N,

N. N.
N. N.
N, N,
N. N.

Steiubusch
Weischenberg
N. N.

Straeßer
Hermaneck
Stocket
Schindler

Für 13 Bureaullssistenten

Registrator

Für 3 Registraturen

Inspektor

Zu übertragen

1800
1950
1950
1 650
1950
1950
1950

In den
Haus¬

haltsplan
für 1911
ist einzu¬

stellen

1 800

1800

1650

2100
1800
1500

5 250
5 250
5 250

4 825
1800
1950
1950
1650
1950
1950
1950

1837

1800

1650
900
68?
750

25 650

2 062
1762
1125
4 950

5 250
5 250
5 250

15 750

-,N

l'.«

5<»!
!>0

Im
Haus¬

halsplan
für 1910
war ein¬

gestellt

^ !«t-
6

Die nächste
Gehaltserhöhung

tritt ein

13 912
1687
1912
1837
1650
1800
1800
1800

1500

750

28 650

1950
1650

3 600

5 250
5 250
5 250
4 850

20 600

l.

Oktbr.
April
Oktbr,
Jan.

Oktbr.

Jan.

Juli
Oktbr,

April

1912
1912
1912
1912
1913
1913
1913

iuschuß
oder

Mielsent-
schadigung

5°

1911

1912

1913
1912
1913
1912

1911
1911
1913

ib«

15"

ibü
15«

i5«

15«
15«
15«

Der Beamte ist im Genusse

folgender Emolumente

iu

Etats-
inähiger

Wert
dieser

Emolu-
mente

11

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Bar-
entschadi-

gung

12

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

untostenl
entschii-
digung

13

Höchstgehalt

800!-

800

800
400
333 33
333 33

800
800
600

800
800
800

41906^

«sd.

!>

43
44
!'.
I,',
!7
.1.^

50

51

52
53
54
55

56
57
58

59
60
61

Bcmeltungeu.

l.

p. Vässe wuroe vom 1. November 1909
ab mit einem Gehalt von 1800 M.
und Steigerung am 1, Januar 1911
angestellt.

p. Nlaefius ist in der Buchhalter« be¬
schäftigt und wird auch dort beschäftigt
bleiben. Es entspricht daher den tat¬
sächlichenVerhältnissen, wenn ihm die
Amtsbezeichnung „Kassenassistent" bei¬
gelegt wird und er für die Folge unter
diesem Abschnitt weitergeführt wird (f.
Titel I Nr. 9, lfde. Nr. 13).

p. Honneth wurde vom 1. August 19lO ab
mit einem Gehalte von 1800 Ml. und
Steigerung zum 1. Oktober 1911 an¬
gestellt.

Diese Stelle ist vorgesehen für die euentl.
Anstellung eines Anwärters von, 1. Ja¬
nuar 1911 ab.

Desgl. vom 1. Januar 1911 ab.
„1. Juli 19N ab.
„ 1. August 1911 ab.
„ 1. August 1911 ab.

Diese Stelle ist für die eventuelle An¬
stellung eines Nureauhilfsarbeiters vom
1. April 1911 ab vorgesehen.

Inspektor Schindlei ist am 9. September
191« gestorben.
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Des

Haushalts¬ Lfd.
plans Nr,

Titel Nr,

1 2

I>er Beamten

Namen Dienststellung
Gehalt

am
1, April

1911,

In den
Haus¬

haltsplan
für 1911
ist einzu¬

stellen

I. !14

u.

!<!

,?

<i3

.0

Krisinger
N, N.

Neumann

Kaufmann
Neyben
Hoffmann
Wiesen
N. N.

N. N,
N. N.

Iost
71 Recke
— Staat»
— Römer
72 Kirchhofs'

73 Genscl

74 Fasbcndcr
75 Hoitz
76 Kahr
77 ReHorst
78 N. N.
79 N. N.
«0 N, N,

81 N. N.
82 N. N.

Ueb ertrag
Forstt. Inspektor

Inspektor
Für 5 Inspektoren

Techn. Obersekrctär

Für 7 techn.Obersetretäre

Techn. Sekretär

Zulage

Zulage

Für 10 techn.Sekretäre

Techn.Assistent

Für 2 technischeAssistenten

3 300
4 850

4 850
4 200
3 900
4 200
3 900

3 900
3 300

3 100

2 500

2 500

2 500
2 500
2 500
2 500
2 200

15 750
3 300
4 800

23 850

4 800
4125
3 825
4125
3 825

3 825
2 475

27 000

3 025

625
2 500

2 475

2 425
2 425
2 425
2 425
2 200
2 200
2 200

24 925

1650
1650
3 300

Im
Haus¬

haltsplan
für 191«
war ein¬

gestellt

20 600
3 300

23 900

4 650

4 650
3 900
3 600
3 900

20 700

3 100

2 800
3100
2 500
2 350

100
2 200

200
2 200
2 200
2 200
2 200

550

Die nächste
Gehaltserhöhung

tritt ein

Tag Monat! Jahr

?

25 700

1650
1650
3 300

Jan.
April

1912
1911

April

April

Juli

April

Oktbr.

1911
1911
1911
1911
1911

1911
1913

1911

1912

1911

1911
1911
1911
1911
1912

B

3"°

3"!

Wohnungsgeldzusch^
für 7? BureaubeaN"

N°h-
""ngsgeld-

iuschuß
«der

Nietsent-
schadigung

Der Beamte ist im Genusse

folgender Gmolumentc

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Gmolu-
mente

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Bar-
entschädi-

gung

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkosten-
entschä-
digung

Lfd.
Nr,

Vemertungen.

^ 4 ^ ^ ^
9 1U 11 12 13 14 15

41906 NN
800— ^. __ 62
800 63 Diese Stelle ist für einen technischen Ober-

selretnr vorgesehen, welcher nach dem
bisher geübten Verfahren im Laufe des
Jahres 1911 als Inspektor ernannt wer¬
den kann.

sine Aenderung in den Bezügen tritt
nicht ein.

— — — — — Für den Stelleninhaber ist unter der vor¬
hergehendenPosition eine Stelle vorge¬

800— 64 sehen.
800 ,— 65
800— 66
800 ' __ 67
630 — — — — 68 Diese Stelle ist für die eventuelle Beför¬

derung eines technischenSekretärs vom

630
1. Januar 1911 ab vorgesehen.' — — 69 Wie vor.

600 — — — — 70 Wie vor vom 1. April 1911 ab.

—
Für den Stelleninhaber ist unter der vorher»

800 71
gehendenPosition eine Stelle vorgesehen.

200
— — __ .— Wie vor.— Wie vor.

800',«, — — — — 72

800- — — — — 73

630
800

" — — — — 74
75

800
800

^ — — — — 76
77
78800

800
' n Die Stelle ist noch unbesetzt.— __ __ __ 79 Del Abgang eines älteren technischenBe¬800 ,__ 80 amten und die andauernde Vergrößerung

der Geschäfte machen die Einstellung
zweier weiteren bautechnische»Beamten
erforderlich.

800
^800

"- — — — — 81
82 !Die Stellen sind noch unbesetzt.

^196 lH
!
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Des

Haushalts
Plans

Titel Nr.

!

l. lO

^0

«fd.

«5
.^:
87

90
9!
o^
03
9!
95
0«^
0?
9«
Ol»

100

101
102
103

104

105
106

3er Beamten

NllMt» Dienststellung
Oehlllt

am
1, April

1911.
.6

o. Kanzleibeamte.
Auler Kcmzleivurstcher

Schulze Kanzlcifctretär
Mühlhan 1
Mühlhan II
Aßhauer
Espenhahn
Schroer
Paul Kanzlist
Pöschla
Albrecht
Barthel
Neescmann
Böttger
Marohn
Pannier
Storch
Gerards
Theißen
Karthaujcr
Vogts
Schwandt
Becker

Für 20 Kanzleisekretäre und Kanzlisten

D. Botenmeister und Boten.
Pesch Botenmeister

Krichel
Kessel

Für

Kassenbote
Bote

Hierzuaus Spalte 12
1 Votenmeisterund 2 Boten

3 700

3 000
3 000
2 850
2 850
2 850
2 850
2 400
2 250
2 250
2 250
2 250
2,00
2100
2100
2100
2100
1 950

1950
1950
1 950

2 700

1800
1200

In den
Haus¬

haltsplan
für 1911
ist einzu¬

stellen

3 700

3 000
2 962
2 812
2 812
2 812
2 812
2 362
2 212
2 212
2 212
2 212
2 062
2 062
2 062
2 062
2 062
1912

1912
1912
1912

50
5!»
50
50
50
50
50
50
50
50
:>0
50
50
-,0
i>0
!,0

i.O
50
50

46 387 50

Im
Haus¬

haltsplan
für 1910
war ein¬
gestellt

3 400

3 000
2 850
2 700
2 700
2 700
2 700
2 250
2100
2100
2100
2100
1950
1950
1950
1950
1950
1800
1800
1800
1800
1800

16 050

Die nächste
Gehaltserhöhung

tritt ein

Tag

am B>

Monat Jahr >

? 5

W°h°
"»ngsgeld.

Zuschuß
»der

Mietsent-
ichlldigimg

!. Juli ,912 B
Hü,

1. ! April
1.
1.
l,
1.
!.
!,
l.
!,
l,
!,
I,
l,
l.
!. -
1. >
!,'
1. >
1.

chstgehalt
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911
1911

Der Beamte ist im Genusse

folgenderEmolumenle

!N

Wohnungsgeldzuschuß für 21 Kanzleibea»'"

800

800
800
800
800
800
630
800
800
800
800
800
800
800
800
800
800
630

800
800
630

16 ^H

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Emol»
mente

.5
II

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

'tlltt dieser
eine Var-
enifchadi-

gung

12

Bezieht
außer

dem an
Dienst¬

unkosten
entscha-
digung

.//
13

2 700

1800
1200
5 700

750
6 450

2 700

1800
800

5 300
400

5 700

Höchstgehalt

Juli 1912 B

Dienstwohnungmit freiemBrand
und Licht

Wie vor
Wie vor

750

600
600 750

Nr.

!1

5«

,^!
8^>
«0
«7
,^
«0
90
0!
92
93
0,
95
o,;
97
98
99

100

101
102
103

Bemerkungen.

!^,

Infolge Anrechnungder Militär« :c. Dienst¬
zeiten wurde das Gehalt des p. Auler
vom 1. Juli 1910 ab auf 3700 M.
festgesetzt.

104

105
106

Gestorben am 10. Juli 1910.

p. Kesselwurde vom 1. Mai 1910 ab an¬
gestellt.
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